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Gemeinderatswahlen vom 29. November 2020 
Ersatzwahl von zwei Mitgliedern in den Gemeinderat 
 

Folgende Kandidaturen sind auf der Verwaltung eingegangen: 
 

• Marie-Rose Beutling 
 

• Verena Gauthier Furrer, siehe Vorstellung auf der Rückseite 
 

Weitere eingehende Kandidaturen werden laufend auf der Homepage www.lupsingen.ch 
aktualisiert. 
 

 
Kandidatur Marie-Rose Beutling 
 

Liebe Lupsibergerinnen und Lupsiberger 
 

Da ich mich sehr wohl fühle in unserem Dorf, bin ich motiviert, mich für dieses 

wertvolle Gut einzusetzen. Mit einem Sitz im Gemeinderat, möchte ich zur 

positiven Entwicklung beitragen – auch für kommende Generationen.  
 

Der Zeitpunkt ist ideal: mit viel beruflicher und familiärer Erfahrung im 

Rucksack und der nötigen Zeit, habe ich den erfahrenen Weitblick und eine 

ausgleichende Gelassenheit, um diese anspruchsvolle Aufgabe anzupacken. 
 

Steckbrief: 

Alter: 56 Jahre 

Kinder: vier an der Zahl (Nils, Nina, Rebecca und Rahel) 

In Lupsingen: seit 25 Jahren 

Hobbies: meine Familie und Sport in der Natur 

Beruf: seit vierzig Jahren tätig in der Disposition / Geschäftsführung im Transport und 

in der Einsatzplanung im Gesundheitswesen 

Partei: parteilos 

Wichtig sind mir:  Familie, Gesellschaft, Umwelt 
 

Mit wachem Geist und offenen Augen möchte ich mich für ein vernünftiges Mit- und Nebeneinander 

einsetzen.  
 

Danke für Ihr Vertrauen. 
 

Freundliche Grüsse 

 

 

Marie-Rose Beutling 

http://www.lupsingen.ch/


Sonderausgabe Amtsanzeiger  Bitte wenden! 

 
 

Kandidatur Verena Gauthier Furrer  
 

Viele Bewohner und Bewohnerinnen von Lupsingen haben mich in den 

letzten Tagen darauf angesprochen, mich noch einmal für das Amt als 

Gemeinderätin zur Wahl zu stellen. Nach reiflicher Überlegung habe ich 

mich nun dazu entschlossen, noch einmal zu kandidieren.  
 

Gerne stelle ich mich hier noch einmal vor: 

Seit 33 Jahren darf ich Lupsingen mein Zuhause nennen. Hier sind unsere 

beiden Kinder gross geworden. Ich habe, wie sie, eine starke persönliche 

Verbindung zum Dorf und zu den Menschen, die hier leben und lebten. 
 

In Laufe dieser Jahre engagierte ich mich auf verschiedene Weise für das Dorf, zum Beispiel als 

Mitinitiantin und Vorstandsmitglied des Fördervereins «pro Dorfladen», als Mitinitiantin des Domino 

Kindertreffs, im Theaterverein als Regisseurin und Leiterin der Kindertheaterkurse und in der 

Corona-Krise im Frühling 2020 in der aktiven Nachbarschaftshilfe im Dorf. 
 

Was sind die Gründe, jetzt für einen Sitz im Gemeinderat zu kandidieren? 

• Meine Kinder sind erwachsen und ausgeflogen. Nun ist wieder Zeit und Raum vorhanden, mich 

gesellschaftspolitisch zu engagieren. 

• Unser wunderschön gelegenes Dorf, Mitten in der Natur, liegt mir sehr am Herzen. Hier reden 

die Menschen noch miteinander, hier sucht und findet man Lösungen im Konsens, 

nachbarschaftliche Unterstützung ist hier möglich und gelebte Realität. Ich möchte mich dafür 

einsetzen, dass es für alle Bewohner und Bewohnerinnen auch in Zukunft so ist. 
 

Was macht mich aus? 

• Nachhaltige Entwicklung ist nicht bloss ein Schlagwort, sondern eine Basis, die meine 

Handlungen und Entscheidungen leitet. «Nachhaltig» bedeutet, mit Blick auf eine gesunde 

Ökonomie, auf ökologische und soziale Auswirkungen von Entscheidungen und Handlungen, 

die zukunftsfähig sind. Der Blick in die Zukunft gilt unseren Kindern und den Generationen, die 

ihnen folgen.  

• Ich würde mich als naturverbundenen Familienmenschen beschreiben. Geselligkeit ist mir 

ebenso wichtig, wie zielgerichtet und effizient, zusammen mit anderen, an sozialverträglichen 

und realistischen Lösungen zu arbeiten.  

• Ich bin es gewohnt, Prozesse zu leiten und Verantwortung zu übernehmen.  

• Mein Studium in Sozialarbeit B.A. und Nachhaltiger Entwicklung M.A. ergänzte ich mit 

Ausbildungen zur Systemischen Beraterin, Supervisorin und Mediatorin. 

• Die Zusammenarbeit mit Verwaltungen und Gemeinwesen kenne ich konkret aus der 

beruflichen Tätigkeit als Sozialarbeiterin in den Gemeinden Reinach und Binningen. 

• Seit Juni 2019 arbeite ich als Fachverantwortliche für Diakonie in der Römisch-katholischen 

Kirche des Kantons Basel-Landschaft. 

• Seit 25 Jahre bin ich Inhaberin und Leiterin der Fachstelle IMPULS, mit internationalem und 

nationalem Einsatzgebiet im Bereich der sozialen Animation.  

• Seit über 15 Jahren bin ich Mitglied der Grünen Partei. 
 

Gerne stelle ich mich zur Wahl als Gemeinderätin. Herzlichen Dank für Ihre Stimme! 
 

Verena Gauthier Furrer 
 


